
halt des Leeres (Bundesminister Glaise-Kor- 
stenau). Erschütternd w irk t die wirtschaftliche 
Verelendung aus unsere Soldaten, die den Keim 
bringt zu der kommenden nationalen und sozi­
alen Revolution. Im  Frühjahr begann die Be­
setzung der Ukraine (M jr . Czegka), die M itte  
M a i mililärisch vollzogen war, aber die innen­
politischen Verhältnisse des von Parteiströmungen 
durchwühlten Landes besserten sich nicht. Eine 
starke Regierung kam nicht zustande. And so 
löste sich schließlich in der Zeit von M ärz bis 
Jun i die ganze Front im Osten aus. Lebenswahr 
und doch dabei historisch getreu sind die Schil­
derungen in dem Kapitel „Der Westen und der 
Orient bis M itte  Ju n i"  (Generalstaatsarchivar 
Kiszling, Obstl. D iakow und Oberst Mühlhofer). 
Dann beginnt bereits in dieser Ausgabe der 
Schlußakkord des Lohen Liedes österreichischen 
Leldenmutes in dem Kapitel „Der letzte Angriff 
des österreich-ungarischen Leeres" (Generalstaats- 
archivar Kiszling). Durch hervorragend ausge­
führte Kartenbeilagen und Tabellen ergänzt, 
werden die ausgezeichneten Schilderungen in 
diesem Monumentalwerke tatsächlich zu einem 
Ehrenbuch österreichischen Leldentums für uns 
und die kommenden Generationen. D r. W .

Kloeke Selrmtt, deutsches und magya­
risches Dors in Angarn. (Drittes Beiheft 
zum „Archiv für Bevölkerungswissenschaft und 
Beoölkerungspolitik"; Verlag S . Lirzel, Leipzig 
1937). Der Verfasser, dem Burgenland durch 
seine M itarbe it am Kandwörterbuch des Grenz- 
uud Auslanddeutschiums kein Unbekannter, gibt 
in vier Aufsähen ein B ild  des gesellschaftlichen 
Gefüges einiger Dörfer, die als Typen genom­
men werden können: die rein magyarische Groß­

gemeinde Verpelet bei Arlau im tteveger Ko­
mitat, die deutschen Dörfer ^p a r, tta n t und 
I^L^ve jlce  in der schwäbischen Türkei, ü^evel 
in der Tolnau und die balschkaer Großbauern­
gemeinde Kunbäja. Die wesentliche Bedeutung 
der Arbeit Klockes liegt in der neuen Blickrich­
tung, unter der das V o lk  und sein Leben gesehen 
wird, einer agrarsoziologischen Betrachtungsweise, 
wie Klocke sie selbst vorstellt. Der Verfasser un­
tersucht die kleine Lebens- und Wirtschaftsein­
heit des einzelnen Dorfes von seinen geographi­
schen Grundlagen her, betrachtet die historischen 
in einem Überblick über Gründungs- und Lo­
kalgeschichte und geht, soweit dies nötig erscheint, 
aus volkskundliche, stammliche, wirtschaftliche usw. 
Verhältnisse ein und bringt aus diesen einzelnen 
Komponenten ausgebaut ein rundes B ild  des 
gesellschaftlichen Aufbaues der Dorfgemeinde. Die 
Untersuchung schildert den Volksbestand, seine 
Bewegungen und Gliederungen, stellt die Be­
sitzstruktur im bäuerlichen Bereich und im Groß­
grundbesitz dar, zeigt die Pachtverhältnisse und 
bespricht die nötigen wirtschaftlichen Fragen. 
Eine Darstellung der übrigen sozialen Schichten 
des Dorfes, Gewerbestand, Dorsintelligenz, I n ­
dustriearbeiterschaft usw. ergänzt das B ild  von 
der gesellschaftlichen S truktur der Landgemeinde. 
Daß eine dermaßen ins Einzelne gehende Be­
sprechung eine gründliche Kerausarbeitung der 
charakteristischen Unterschiede verschiedener Dorf- 
typen zu bieten vermag, erscheint bei der genauen 
Kenntnis des Südostens des Verfassers klar. 
Eine Untersuchung ähnlichen S tils  in dem eine 
solche Unmenge interessanter Probleme bietenden 
Burgenland erschiene jedenfalls bedeutungsvoll.

In g . Lubert Lendl.

Berichte des Burgenlöndifchen Keimak- 
und Nalurfchutzvereines.

Zuwachs -e r Sammlungen. Die vom
M ärz 1936 bis Jun i 1937 eingelaufenen Spenden, 
Leihgaben, Ankäufe und Tauschstücke umfassen 
die Inventarnummern 6 969 bis 8003. Es ist 
uns wegen Raummangels leider nicht möglich, 
alle Inoentarnummern und alle Spender einzeln 
aufzuzählen, doch wollen w ir darauf Hinweisen, 
daß der umfangreiche Zuwachs und die große 
Zahl der Spender, darunter vieler weltbekann­
ten Persönlichkeiten, eine Anerkennung unserer 
erfolgreichen Bestrebungen bedeuten. Daß es 
auch in der heutigen Zeit der wirtschaftlichen 
Not noch zahlreiche hochherzige und verständnis­
volle Menschen gibt, die sich als Freunde und 
Förderer des Bgld. Leim al- und Naturschuh­
vereines und seines Laydn-Museums erweisen, 
soll uns ein Ansporn für die weitere Arbeit sein. 
Aus der Reihe unserer Förderer seien ausge­
zählt: Ludwig Altenburger, Eisenstadt,- B ild ­
hauer Gustinus Ambrosi. W ien ; Dr. Alfons 
Darb, Eisenstadt: Magda Bauer, Lornstein; 
P rof. Fritz Bodo. W r -Neustadt; Adolf Bogati, 
Eisenstadt; Kelene Böhm, W ien : P rof. Dr. Kurt 
Brüning, Vinhorst, Kannover; Bgld. Landes­

hauptmannschaft, Bgld. Landesmuseum, D r. A 
Csatkai, Eisenstadt: Freiherr Lans v. Dumreicher,. 
W ie n ; Reg.Rat P ro f. Pau l E itler, Robert 
Forstner, Eisenstadl: D r Leo Geßner, Landes­
hauptmann von Kannover; P rof. Gisela Göllerich- 
Voigt, Linz a.d. Donau; P rof. Ernst Görlich, 
Steinberg: Präsident Dr. Kops, Dresden; Rosa 
Kyden, Eisenstadt: Kosrat P ro f. V ik to r Kel- 
dorfer, Pros. Karl K lier. Adele Kment, Schrift­
stellerin. W ien; P rof. D r. Lans Kodier, Eisen­
stadt: Emma Koch, B e rlin ; A lois Koller, Eisen­
stadt ; Kamillo Langer, Schuldirektor i. R., 
Gumpoldskirchen; Aniv. P ro f. Dr. Eduard R itter 
von Lißt, W ien; Elsa von Lißt, Berlin-Kallen- 
see; Reg.-Rat Aemilian Necessany, Eisenstadt; 
P rof. Rudolf N ilius , W ien ; M arie  P inter, Ober- 
berg-Eisenstadt; Leopoldine Pokorny, Luise 
Polsterer, Eisenstadt: M aria  Polsterer, Ober­
berg-Eisenstadt: Elisabeth Pöltzlbauer, Eisen­
stadt; Johann Probst, Bürgermeister, Lornstein: 
Michael Röher, Eisenstadt; P rof. M oriz  Rosen­
thal, W ien; P rof. Adolf Sandberger. München: 
P ro f. E m il von Sauer, W ien; D r. Fritz Schirk, 
Eisenstadt; Pros. D r. Ernst Fritz Schmid, Tü-
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dingen; Kofrat D r. Alfred Schnerich. Leo 
Schreiner, Kptm. a. D., Städtische Sammlungen, 
W ien: Städtisches Verkehrsamt Bayreuth; Sek- 
tionsches a. D. Gustav Stockhammer, W ien ; 
Kitdeqard Stradal, Schönlinde, C .S .R .; Georg 
Tinhos. Schuldirektor a. D., Altbürgermeister 
Johann Tintera, D r. Joses Wagast. Elsenstadt; 
Kosrat Pros. Felix von Weingartner. W ien; 
Roman Wentzel, Elsenstadt; Kapellmeister Peter 
Zauner. Pöitsching. — Unter den 1034 Znven- 
tarnummern des Zuwachses gibt es Denkmünzen, 
Medaillen. Plaketten aus Bronze. Zinn, S ilber; 
Drucke. Lithographien. Kupferstiche. Stahlstiche. 
Oelbilder, M appen; Fotografien, Diapositive. 
Negative. Bildnisse m it Autogrammen: Briefe, 
handschriftliche Gedichte. Noten von Joseph 
Kaydn, darunter sämtliche Messen: Biographien, 
Zeitschriften, Druckblätter, Karten. Bücher, A l­
manache, Abhandlungen, Berichte. Parten, Zei­
tungen, Zeitungsausschnitte, Schulbücher. P la ­
kate, familienkundliche Schriften, Kirchenlieder, 
Notgelder, Banknoten, Grabungssunde, Kranz­
schleifen, Steinplastiken und vieles andere. — 
Kunderte und Hunderte Erinnerungen an eine 
denkwürdige Vergangenheit, an berühmte P er­
sönlichkeiten und deren Werdegang, an die Ge­
schichte unserer Keimat, der w ir m it unseren 
Bestrebungen liebevoll und unermüdlich dienen, 
indem w ir all diese Erinnerungen sammeln und 
ordnen und viele von ihnen vor dem Unter­
gänge retten und als kulturelle Werte betreuen. 
Möge unser an dieser Stelle hiemit ausgespro­
chene innige Dank von all den Spendern und 
Förderern vernommen und auch herzlich ausge­
nommen werden, dann können w ir hosten, daß 
die Zahl unserer Gönner nicht sinken, sondern 
stetig zunehmen w ird und daß jene Kulturarbeit, 
deren Träger der Bg'd. Keimat- und N a lur- 
schuhverein ist, auch in den kommenden Jahren 
m it unvermindertem Erfolg geleistet werden kann.

Für den Ankauf -es  Kaydnhauses liefen 
folgende Spenden ein: Stephan Altdorfer, Lak- 
kenbach, 8 l . —, Dr. E. Breuning. Oberpullen- 
dors 8 1.—, Gemeindevolksschule Bruckneu- 
dorß 8 3.—, Bgld. Versicherungsanstalt. Eisen­
stadt, 8 3.— , D r. W alter Eckhart, Eisenstadt, 
8 1 — , Dr. Leopold Feiler, Bruck a. d. Leitha, 
8 2.—, Deutscher Schulverein Südmark, Kreis­
leitung Steiermark, Graz, 8 3.— , Erzherzog-Karl- 
Bundesrealgymnasium, Wien, 8 1.— , Dr. Kerkert 
Franz, Brunn a.Geb., 8 4.—, Groß-und M ark t- 
gemeinde Frauenkirchen 8  3.— , Johann Fuchs, 
Amtsrat i.R ., W ien. 8 - .5 0 ,  D r. Richard Fuchs 
Wien, 8 1.— , Schulleitung Gaas 8 2.— . Joses 
Gärtner. P farrer i.R . ,  Großpetersdorf. 8 1.50. 
Lambert Gneiß. Oberlehrer, Mannersdorf a.d.R. 
8 1.__, Reg.-Baurat Zng. P au l Groß, Eisen­
stadt, 8 1 . - ,  Gend.-Bez.-Jnsp. K arl Kalaun- 
brenner, Großpetersdorf. 8 2.— . Arch. Zng. 
Pau l Kanakamp, Wr.Neustadt, 8 3.—, Ge­
meindeamt Kaschendorf 8 1.— . Landesvolks­
schule Kelenenschacht 8 1.— . Kistorisches Senn

nar der Universität W ien 8 1.— . Zng. Arnold 
Zlkow, Eisenstadt, 8 — .50. D r. Adalbert Ieszen- 
kovitsch, Katzelsdors. 8 1.— . K arl K ira ly. Kor­
poral, P inkafeld. 8 — .50. Adele Kment. Schrift­
stellerin, W ien. 8 8.— . Landeshauptmannschaft 
Kärnten 8 - .2 5 ,  D r. Felix Luckmann, Rechts­
anwalt, Zennersdors. 8 3 . - ,  D r. Gottfried Luft. 
M e n , 8 1.—, Alfred Mozelt, Bankpräsident. 
Eisenstadt. 8 5 — , Museumsspenden 8 71.05, 
P ro f. D r. Joses M ü lle r, Pinkafeld, 8 2.—, 
Richard M ündl, Bankdirektor. Eisenstadt. 8 1.—, 
Zulius Niederberger, Bankvorstand, Eisenstadt, 
8 i . — , R .-k. Volksschule Oberloisdors 8 — .50, 
Oberösterreichischer Musealverein. Linz a. D., 
8 io .—, Gemeindeamt Oberschühen 8 3.—. 
Österreichisches Ins titu t für Geschichtsforschung 
W ien, 8 2.— . Franz Paukert. Frauenkirchen. 
8 i . — , Präsidentschastskanzlei Wien. 8 7.60, 
Pros. Oskar Preitlachner. W ien, 8 1.— , Dr. 
F . Prosenc, Eisenstadt, 8 3.— , Z. Raster, ev. 
P farrer, Kukmirn, 8 1.—. Kofrat Zoses Rau- 
hoser, Landeshauptmann a. D.. Baden, 
8 8.—, Dr. Alfred Rausnitz, Landeshauptmann 
a.D., Graz, 8 1 .—, Gemeindeamt Rechnih, 8 3.—, 
Zoses R ibarits. geistl.Rat. Donnerskirchen, 8 1 . - ,  
Richard von Rothermann, K irm , 8 3 .—, Frei­
stadt Rust 8 6.—, Petrus Rümler. Kofmeister 
des Stiftes Klosterneuburg. 8 2.—, Elise Szondy, 
Apetlon 8 1.— , R .-k. Volksschule Schachen- 
dors. 8 2 — , Dr. Otto Schaufler, Wien. 8 3.—. 
Ernst Schöll, Wien. 8 3.—, Siegmund Schön­
berger Wien. 8 2.— , Gemeinde Stinkenbrunn 
8 1.—', Zoses Stolihka. W ien, 8 1.— . Verein 
der ehemaligen Zöglinge der Kyrtl'schen Waisen- 
anslalt, M ödling, 8 3.— . Dr. Kans Walla, 
Veterinärrat. W allern. 8 1.— . Großgemeinde 
Zurndorf 8 1.— . Kiezu die im Kefte 1 des lau­
senden Jahrganges ausgewiesenen 8 598,20 gibt 
eine Gesamtsumme von 8 800.6V.

Allen Spendern sei der innigste Dank für 
ihre Opferwilligkeit ausgesprochen und die große 
B itte an alle unsere M itglieder, Bezieher und 
Gönner angeschlossen, die Sammlung zum An­
kaufe des Kaydnhauses nach bester Möglichkeit 
zu unterstützen.

Neue Vereinsrnttglie-er: Dr. Waller Eck- 
hart, Eisenstadt; F .Zg. K arl Fabsics. Pinkafeld; 
Wchtm. Kans Geositsch. Oberwart; Franz Glava- 
nits Lehrer. Raiding; Johann Gröfsing, evang. 
P farrer. Mörbisch; Anton Gruber.Pamhagen 
156;. D r. Karl Keimler. Oedenburg; V ita l Kolzi. 
P farrer. Eisenstadt; Ins titu t für systematstch 
Zoologie an der Universität B u d d e s : Ro 
Klaudus. Schulinspektor, Eisenstadt; Pralat Joses 
Köller.Provikar.Eisenstadt; Oskar M atullaObe-
lehrer, Pachfurlh; Kans P a il, Hauptschullehrer 
Stoob; Pros. Permayer, Steinamanger; Johan

Zablatzky, Eisenstadt.

und Durgen-
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